
Senatstreffen der KG „Bunte Kuh“ Walporzheim 
 

Senatssprecher Addi Ahrend hatte zum Senatstreffen am Freitag, den 10. Juni 2016 
eingeladen. An Karneval wurde der Vorsitzende der KG Hardy Mies anlässlich seines 
20jährigen Jubiläums als Vorsitzender geehrt und zum Ehrensenator auf Lebenszeit ernannt. 
Gleichzeitig erhielt er ein dazu ein Geschenk der Vorstands-, Elferrats- und Senatsmitglieder. 
Hardy Mies hatte daher alle drei Kooperationen zu einem Grillabend als Dankeschön 
eingeladen. So fand dieses Senatstreffen als gemütlicher Grillabend bei ihm zu Hause im Hof 
in Ramersbach statt. Neben dem Gastgeber Ehrensenator Hardy Mies mit Frau Steffi und 
Tochter Natalie, waren die Ehrensenatoren Paul Groß und Addi Ahrend, die Senatorinnen 
Michaela Kraatz, Beatrix Ahrend, Angelika Groß, Gabi Schimming, Astrid Knieps und Birte 
Schwiperich, sowie die Senatoren Markus Schimming, Guido Schwiperich und Karl Knieps 
anwesend. Der Hofstaat von Prinzessin Andrea III. war durch Adjutant Stefan Jacobs und 
Hofdame Anja Bernads-Gansewig vertreten. Gastgeber Hardy Mies hatte Elferrats- und 
Vorstandsmitglied Jürgen Großgart dazu gewinnen können, die Senatsmitglieder mit seinen 
Grillkünsten zu verwöhnen. So kredenzte er den Anwesenden leckere Steaks und Würstchen 
vom Grill. Dazu gab es selbstgemachte Salate, Tzaziki und Kräuterbutter. Stangenbrot und 
Partybrötchen hatte der singende Bäcker Lambi gesponsort. 
 
Nachdem man gesättigt war, ging man zum gemütlichen Teil über. Senatssprecher Addi 
Ahrend hatte keine größeren Dinge zu besprechen, so dass sich lockere Gespräche 
entwickelten. Er bedankte sich bei den Gastgebern für die Einladung. Es wurde ein Ausblick 
auf den Prinzessinnenabend, das Sommerfest und das Weinfest gegeben. In Vorbereitung 
auf den Prinzessinnenabend ließ es sich der Senat nicht nehmen das Lied „Walporzheim du 
Kleinod“ zum Besten zu geben. Bis weit nach Mitternacht genossen die Senatsmitglieder 
noch die Luft im Höhenort Ramersbach und saßen in gemütlicher Runde zusammen. Ein 
rundum gelungener Abend, der die Gemeinschaft weiter förderte. 
 

 


